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Zur 17. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Sport und Soziales am 24.02.2021, Ta-

gesordnungspunkt 4.1. Fortschreibung der Pflegesozialplanung, Vorlage: 00373/2020  

 

Zum Hintergrund: 

Die vorliegende Fortschreibung der Pflegesozialplanung ist das geeinte Ergebnis eines breit 

angelegten, partizipativen Beteiligungsprozesses mit diversen Experten und Expertinnen. Der 

Fachdienst Soziales hat aufgrund des Votums des BSS vom 10.12.2020 die Kooperations-

partner der Pflegesozialplanung nochmals kontaktiert und in Vorbereitung auf die nächste 

BSS-Sitzung gebeten, eine (erneute) Stellungnahme zum Bericht und zum Beteiligungspro-

zess zu geben. Es wird darauf hingewiesen, dass die Kooperationspartner, die bei der Erstel-

lung der Fortschreibung der Pflegesozialplanung mitgewirkt haben -mit Ausnahme der Ren-

tenträger und des Jobcenters- deckungsgleich zum Beschluss zur Bildung eines interdiszipli-

nären Facharbeitskreises Pflegesozialplanung (DS 00186/2019) sind. 

Es wurden somit alle Kooperationspartner außerhalb der Verwaltung, die zu einem oder meh-

reren Workshops im Rahmen der Fortschreibung der Pflegesozialplanung 2019/2020 eingela-

den wurden bzw. teilgenommen hatten, angeschrieben. Insgesamt wurden 40 verschiedene 

Einrichtungen/ Kooperationspartner kontaktiert. Der Fragebogen ist zur Kenntnis beigefügt. 

 

Ergebnis: 

Insgesamt folgten 19 verschiedene Institutionen und Einrichtungen dem Aufruf. Hierzu gehö-

ren Vertreter der Wohnungswirtschaft, des Behinderten- und Seniorenbeirates, der ambulan-

ten, teilstationären und stationären Pflegeeinrichtungen, verschiedener Sozial- und Betreu-

ungsdienste sowie Beratungsstellen, verschiedener medizinischer Einrichtungen und der 

Quartiersarbeit.  

Die Befragung ergab im Wesentlichen eine positive Resonanz. Die Teilnehmer gaben über-

wiegend an, dass ihre Anregungen und Hinweise in den Workshops mit eingebracht worden 

seien (15) und dass sie den Endergebnissen (15) sowie den Handlungsergebnissen der Fort-

schreibung der Pflegesozialplanung (15) zustimmten. Ebenso gab die Mehrheit der Befragten 

an, dass sie sich auch gern weiterhin fachlich – je nach Thema und Beteiligungsformat – in 

den weiteren Prozess der Pflegesozialplanung mit einbringen wollten (13). In vier Fällen 

konnte eine trotz der Rückmeldung keine konkrete Zuordnung zu den oben genannten Punk-

ten gemacht werden. Zusätzlich dazu formulierten die Hälfte der Befragten Hinweise und An-

merkungen zum Bericht, die gesondert und einzeln vom Fachdienst Soziales beantwortet wer-

den wird.  

 

 

Anlage 

- Anschreiben Kooperationspartner vom 05.01.2021. 






